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Ablaufplan TKmed® Anbindung  

 

 
 
 
Legende: v = verantwortlich m = Mitwirkung i = zur Information 
 

* Nach der Installation wird ein Lieferschein an den Kunden gesendet. Nach Eingang des vom Kunden 
unterschriebenen Lieferscheins wird die Schlussrechnung gestellt. Wird dieser nicht innerhalb von 6 Wochen 
zurück gesendet, so gilt das Projekt als abgenommen und die Schlussrechnung wird gestellt. Das Recht auf eine 
Einweisung verfällt dadurch nicht. Siehe auch §16 Abs. 4-6 des TKmed®-Teilnehmervertrages. 

Phase 
 

Aufgaben  medizin. 

Nutzer 
 

TK-Beauf-

tragter 
 

Teilnehmer

IT/Medizin-

technik 

 

Akademie 

der Unfall- 

chirurgie 

 
Auftrag-

nehmer 

M1 

 Kontaktaufnahme ➜ Information zu TKmed®  v  
 

   m   

 Anmeldung auf www.tkmed.org           

  Teilnehmerdaten  v    v     

  Ansprechpartner (TK-Beauftragter) benennen  v    v     

  nach Prüfung Logindaten an TK-Beauftragten    i    v   

 Interessenbekundung und Registrierung           

             

 

 

 

M2 
 
 

 

 Checkliste online           

  medizinische Kooperation, Abläufe, Partner  v  v       

  techn. Ausstattung (Bildgebung, IT ,Netzwerke)    v  v     

 Anforderung und Ausstattung           

             

M3 

 Projektberatung zur Erstellung eines Angebots           

  Systemanalyse zusammen mit dem Teilnehmer  m  m  m    v 

  Systemfragebogen, Abstimmung Datenfluss  m  m  m    v 

  Konzept und Vertragsangebot abstimmen    m      v 

 Auftragserteilung, Abschlagszahlung           

             

M4 

 Projektumsetzung           

  Systemfragebogen (IT-Infrastruktur)    v  v    m 

  Installationsplanung    m  m    v 

  Installation und Konfiguration      m  m  v 

 Lieferschein,  Schlusszahlung*           

             

M5 

 Nutzung in der Telekooperation           

  Einweisung Teilnehmer Administratoren    m  m    v 

  Schulung der med. Nutzer  m  m  m    v 

  Wartungsbeginn          v 

 Routinebetrieb           


